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DIE DEUTSCHE 
ALTERNATIVE. 

Damit Ihr Geschäft mit der Quartzuhr ein gutes Geschäft wird. 
Quartz ist nicht nur die Uhren*TechnoloQie der ZuKunfl» 
Ouartzuhren sind das Geschäft der Stunde. 
Denn Ouenzuhren - natürijcft auch ■ s 
QuartZ'GroOuhren - »machen I DIE I 
das Rennen». Sie gönnen, wenn I 
Sae letzt -aufs richtige Pferd setzen«. I DLI 
JUNQHANS macht Ihnen diese I lUTCJ 
Entscheidung leicht. Denn viele über- 
zeugende Argumente sprechen PVHIHH 
eindeutig für die dUNGHANS I me c 
Outftzuftr I UA^ o 

DIE QUALITÄT 

DER PREIS 

DASSORTTMEWr 

DIE WERBUNG 

OIE TECHNIK 

DER SERVICE 

Gerade für Sie als Uhrenfacnhandier ist es wichtig, 
Ihren (artspruchsvoiien} Kunden ein Produkt bieten zu 

^ I können.das die nicht genngen 
ILITAT Erwartungen an eine Ouartz-GroSuhr 

erfüllt. Es KSt wichbg für $ie.einen 
REIS starken Eckpfeiler m Ihrem Sortiment 

CDunr zu haben, einen tragenden PMer, 
auf den Verlad ist. Und es iaimenr 

BHHIIB' denn ^wichtig.eme Marke zu fuhren, 
die das Vertrauen der Käufer von 

IlmtNT vomherem besitzt. Eine starke Marke, 

soiiäi/^ die eine echte Anernatwe zum un* tDUma übersRftdichen.quaiitatw oft Zweifel- 

HIIIIK haften Angebot anderer Vertriebe- 
formen darsteat; die deutsche After- 

RVICE native. (Wer anders als JUNGHANS 
soHte Ihnen diese Afternative bieten?) 



Qualität ist Basis für Ihren guten Ruf als Uhrenfach handler. 
Bdi Quartzuhrdn hat JUNGHANS MaBstäbe gesetzt. Qualität heidt für JUNQMANS Zuverläasiglceil, 
MaBatäbe für hohe Qualität zu vefoiinttigen Precsen. Funktionalität und Wertbeständig kalt. Das einzige,was für 
Maßstäbe für Uhren, die der Verbraucher von Ihnen. den Verbraucher auch bei Quartzuhren auf Dauer zählt, 
vom Uhrenfachgeschäft.erwartet. 

• Das Ouartzwerk 751 von JU NG HANS - auf der Basis 
des A70-MAT entwickelt - übertrifft die hohen Qualitäts 
normen, die wir an Uhren mit dem JUNGHANS-Stem 
Stellen.Gleichzeitig aber entsprechen diese Werke auch 
den besonderen Anforderungen des Uhrenlach- 
handels, vor allem in bezug auf den 
Service. Wer ohne Spezialwerkzeug 
dieses Quanzwerk schon elrvnai 
in kürzester Zeit demontiert und 
zusammengesetzt hat. kann den 
konkurrenzlosen Service-Vxteil 
bestätigen, 

• Durch die Verwendung ausschließ' 
Uch hochwertiger Materialien 
und Bausteine sowie durch sorgfältige 
Vsrarbeitur^ im eigerten Unterr>ehrner 
wird ein hohes Maß an Präzision 
und zuvertissiger. langlebiger 
Funktion erreicht. Dies gilt sowohl 

t« 

für die Technik der Werke als auch für die Vararbeitung 
der Gehäuse m ihren vietfäibgen Formen und Materialien 

• Qrür>dliche Matanaipaifungen und eine VielzaN in den 
Fertigungsprozeß integrierter Qualitätskontrollen seid 

Gewahr für optimale Zuverlässigkeit. 

• Eirte ausgewogene Modellpolitik - 
deren Ouainätsaspekte auch Im 
Design sichtbar sind -ermögbchf 
mdpndueUe Senenleftigung statt 
Maseenproduktion. 

• Das besondere Know-how und 
d« VerpAichlung dem Markennamen 
JUNGHANS gegenüber sichern 
Ihnen und dem Verbraucher einen 
technischen Standard, den kein 
anderer Quarttuhren-Herstekar 
übefbieien kann. 
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Den Wert einer Quartzuhr dokumentiert nicht allein der Preis 
sondern vor allem Ihr Preis-Leistungsverhältnis. 

Quartzu nren von JUNGH ANS si nd Oualitäisu hren - Es sicheft I h nen opti male schar>cen urid dem 
mehr Wed als d ie Sum me ihrer Ei nzelteile. Die lech* Ved>raucher das sichere Gefühl, richög gekauft zu haben 
nische Reife.die Qualität derWrart>eltur>g.die Schönheit Oualitat.zu erstaunlich günstigem Preis, 
im Design urxJ die langlebige.zuvertässige Funktion 
bestimmen ihr Preis-Leistur^gsverh^nis. 

Tischuhren 

JUNGHANS 
98 

jUNätW« 
Terminuhren 

189 bis 

59 Sliluhren bts 

L bis Wartduhren 

* ^ 

JUNGHANR i 
JUNGHANS 

Kuchenuhren i 

89 59r 
SE-Wanduhreo 

jfjNGHAMc 
bis 

m bis Burouhren 

• Der Preisaufbau desQuartz-GroBuhrertsortiments 
(Wohnraumuhren und Term intihren) erlaubtihnen mit 
Sicher heit em profitables Mengengeschäfi. 

• OuartZ'GroBuhren in der für JUNGHANS typischen 
Ouaiital bieten Ihren Kunden eine mcht zu übersehende 
Kaufaflernative, 

• Dieses Sortiment stärkt Ihre Poeroon im Markt 
Durch den starken Anreiz für den Verbraucher, die gut 
gestaltete Markenu hr in gescherter Qualität bei ih nen - 
dem Uhrenlachhandier - und nicht anderswo zu kaufen, unverümdl che Preiaempfehlungen 

Und bei diesem Angebot kann auch der Fachhandel 
seine Treue und sein Vertrauen zu JUNGH AN S 
dokumentieren. 
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DIE SICHERHEIT 
DER GROSSEN MARKE 

JUNGHANS Steht für Sicherheit beim Quartzuhrenkauf. 
Sicherhert isl KM Sie und Ihre Kunden ddfade benn 
Quartzuhrenkauf besonders wich^. JU NC HANS lei 
immer der Partner, auf den man sich 
verlaaaen Kann. Des erleuchten 
Ihnen die E mpfehlung. Das erleichtert 
I hren Kunden die Wahl: JUNQH AN 5. 

• JUNGHANS ist wsltbekanni. 

# JUNGHANS ist eine stabile, 
zuverlissioe Oualilatsmarke. die das 
\%nrauen von Millionen Kunden 
Kl aHer WetI erworben hat. 

• JUNGHANS bieiei mit aNen seinen Produkten eine 
gesichene Ouaiitti.die be< anderen Uhren langst nicht 

mehr selbstverständlich«!, schon 
gar nicht bei Ouartzuhren. 

# JUNGHANS Cemonsirierl mil 
einer perfekten elektronischen Sport* 
2eitmeasur>g Millior>en Verbrauchern 
Perfektion in der Ouartz-Technologie. 
Die Fernseheinblendungen *- 
JUNGHANS QUARTZ -* machen üchi- 
ber. wer für die Quertz-Zeit gereniiert 
Deehelb «t die Marke allein schon 
Scherheri Kir Ihr erfolgreichee 
GeschAfi mit Ouartz*Wohnreum* und 
• Terminuhren 
Heule. Morgen. Und in Zukunft. 

euftP’. 
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l£.1)AS SORTIMENT. 
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62 neue Quartz-Großuhren- 
62 sichere Gründe für ein gutes Geschäft. 

was eigentlich sollte Sie daran ninoern.mit Ciesern^ 
Sortiment den Grundstein tür Ihr Quartz uh ren||^PI 
der Zukunft zü legen. Das Quartz uh ren*SyflBK 
vorn größten deutschen Uhren he rsteiier^HrwIP 
\AyauS9etzungen, um Ihnen ein profitaO|^Pengen- 
geschäft zu ermöglichen. 7n 

piunarktgerechten Ouaiiiatsuhren zu erstaunlich 
günstigen Preisen. Ut^, die den JüNQHAN8*Slern 
tragen-die Markej^Fachhandels Wasalao tollte Sie 
hmdern.dieaaa Scnrnadtau führen? 

w 



Kuchenuhren 

12 12 11 

3 9 g 3 
8 4 8 4 

1 7 5 7 5 6 6 

362/6000.22,5 X18,5 cm, PolyeTyr»!- 
OM 59.- 

362/6001,22»5X 16.S cm. Polystyrol 
DM 69.. 

12 12 11 
2 ' 

-9 9 3 
8 8 4 4 

7 5 6 6 

362/6010.22.8 X 18,S cm, PolytryrDlG«h6jM. 362/6011.22,8 X16,5 cm, Po(ystyrol.G«hiuM. 
OM es.. 

362/6016.22.6 X 19.5 cm. W-ContoM, 
0M64.- 

362/6012, rz 0M64.- 362/60iaSCBaa«,4«m, Aas-3MUM 
DM64.- 

362/6014 
DMe4.- 

Allt Pr««» unv»fbir>dlich« Pra««mpfeniunQ«n 

12 12 

362/6017.21.5x2!, 
DM64,. 

,K«rafT)it( 362/6016.21.5x21 
Salaoolwiir, DM 69 

wuw. ■ 362/6019.2t .5 x?f 
■ S«l«ndaeijr.DM60. 

ik-Gohausa 

12 2 12 11 
^1 

362/6020.21,5X21 
Sa1«rMluur.DM69, 

362/6016.20.0 X 20,0 cm, K^ramiK« G«r>äuse 
DM59.. 

UM. 362/6021,22,5 x 20.8 cm. K«ramil(.G«n6uM 
OM 64,. 

12 2 

362/6023.22.5 X 20,5 cm, Karam 
S«l«CMlt»ur.DM74.. 

362/6024.22.5 x 21 
Salanol«iur.DM74 

•ramik.GaMuta cm 362/6022.22.5 X 20.5 cm. KafamA.GehiuM 
SM«flM«ur.DM74.. 

All« Praise urtv«fDtf>dlieh« Precamofaniungen. 



Küchenuhren 
mit Kurzzeitrr^esser 

i;«'K 

-9 

^ 6 5 7 5 6 '"xx 

3^/6001.23,OX 1&,5 cm, /^&-Q»nauM 
warMaoiMMKl, DM 89.* 

3&V«uaX 23.0 X 15.5 cm. ASS-OfhäuM, 
*^aaf>iice^« DM 89,* 

Burouhren 

I 
r 

w 
DM 270 367/0002,025 cm. AfiS*Q«Nh;M, OM 90, 367/0001,024 

367/6CCO 
027 cm, 
rtoeh* > 

CKffT- 
w«»«- 

367/0001, 
027 cm, 
hocn* > 

w<rT>oe4 
Ou/ö* 
«?*• 12 12 

11 11 

2 10 10 2 

9 3 3 9 

8 B\ ^o'4 4 

7 7 5 5 6 6 GchAuae 
DM146,- 

G«hluM: 
DM140. 

AIM PrfriM uftverDndllehe PreiMmotenunoen. 

Wanduhren 

<< 4 12 

10 
X u 

V* 

n 
T S 

tt 

360/6003,32 X 25 cm, GAMkuM m b)cn«, 
DM170.. 

360/0005.25 X 22 cm, Nu6Uufr.G»rMij»e, 
DM92.- 

368/6010.28,5 X 28,5 cm. Potystytol.G«rtiuw 360/6009.26.5 X 28,5 cm. Po(v«ryrol-G«fiiuM 

\ / 

\ X 
s. r / / \ 

rrt c. 

mHöUMkiy. rrwt aulQP^VIVfO 
OuMratCA.OM 145 

mtl au)9 
OM 14$. 

M 
um • OuaOraMn. DM 145 ITW •r 

*1 

0^10,^ 
12 \ * / 

2 

y 
.4 

/ 1 \ 6 

366/6007.24 X 24 cm. Po^yttyral-CMNIuM. 
p«(wMrt.OMl20.- 

360/0011,26 x 26 cm, N 
DM156.- 

um-OaTtiuM 368/6002.20 X 28 cm. Polyaty^Q**« 
•iQx^rt* AiunwRum-OviKMM. DM 175. 

Aue PretM umMfOindkh« Pr«i$«mpfehlun^n. 



368/e012, 
25 X 25 cm. 
IMetartiges 

DM165.- 

366/6004.025 cm. 
Ahjm in um-GetwjM 
90l4iack«rt md 
lederadig^m 
M«(eriat. DM195.* 

366/6013, 
20x57cm. 
6«hauM 
in »Chi Eich«, 
Tnerrio-Barc' 
Hygrom«»r, 
DM220,- 

it 

tn 2 
V 

f.-s M » 

H 

S 
€1 

366/6000.030 cm, Alumnum-GshouM mit 
Chr«tthjx-ß«if. 
DM146.- 

J 

X 
\ 

¥6 

// /'I 
366/6001.29 X 27cm, Duroni«r> Q«hAu««. 
pai^rt. DM175,- 

366/0006.023 cm, W»ndt«aM m geh« 
mt Pof2«iiefl-um«rreii,DM i20.- 

Schmiedeeiserne Wanduhren 366/7000. 
034.5 cm, 

366/7001, 
034.5cm, W 

itfi 
ii 

2 i€6 
4« 

fl 
fc* *<« 

-ff II 

7 S \ 

bchm«!#^ DM154,' SchmieOMi DM154 

All« Pr«i«« uovtr^irOltch« Pr«iMmp1«hlu<>9«f>. 

Scftmi«d«ot««f • 
Q«hiu8«. Stiluhren 

L y 
L) 

% ^ 

£ 

i)* 

4K 364/6600,13.5 X12.5 cm. AJurmmum -GahiuM. 
DM166.- M«t«ltsil m EK:he 

364/6803.12,5x17 cm. AiummMn-Gehiuse 
9oMl«clo«n. OUIIS^S 

364/6602.l3x20cni x AiurMnwm-Qeniu«« 

D, 

0CWHcta«rt.Hotrt«4« 
Nultiaum ar(4i. 
DM19S,- 

«.^IK 

N ••v ^ 

V« / 
4 

A 
H '' 

'' h-v' I \ -' 

y 364/6601.13.5x12.5 cm.Akimrwm G«l4uM 
ookMckiert. DM168.- 

Wecker 

rk 

\ 

l29/S00i.11,5x7.4cm.AJumimum-Qahiu««. ■ l29<m2.1i.5x7.4Gm.M««»A« Q*h«uM 
OM 116.- ■ OM 126.- 

AM Pr«iM unvtftaidhch« Pr^tMiryMNimg«« 
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1 ?S/1001 .M X8.4 cm. A&S-G«niiiM. DM SO 129/1002, M X M cm, ABS-Qeri&iM. DM H,- 129/1003.6.4 x 8.4 cm. ABS-QMJUM, DM 50, 

nschuhren 

\ / 

/1 \ 

384/9006.20 X11 .Scm. AkjmKi(ijm*0«ri8(jM 
ooid(Ml(«<t.OMI88.- 

984/9005.20 X 11 .lem, Aiurnrntum-GeFaT» 
OM18&- 

\ H / 

j| cn \ 
364/6011.22,9 xta cm, 44wiHrMMrri-Q«r>AuM. ■ 364/60t0.22.Sx13cni.MiiiMAMm-a«h8wM. ■ 364/6001.22 x 13.9cm.MjfiwiiMm-QtNmt 
D0««CCluf(l,DMie6,- I DM168.- I flcWlCfcmt.HoU-BtainwIfc PM146.- 

AM» f>T8i8» unv«rtl(\Olict>e ^•«•mpftNuApirk. 

v' 11 1 13 II 1 
— 2 

f=S T>^3f 
'iS 4/ >e Ai 

364«I07,12.$X 13011. AhxrMufrOtNM. ■ 364/600e.124xl3cn.Minnum-O«ftiiiM 
DDkteckwn.DM139.- iDMiae.- 

364^9.23 X15.9 91). MumMu« 
iMhKiebivm.DM194.- 

w 
ts 

364A001.16 X13 cm. AMnmtxn-OMiivM, 
QOWMc*»ft.ABS-S>iMnitiH. OM I6.* 

364/6000.16 X13 cm. MirMixim GcniuM. 
ABS-gBüaniele.DMOe.- pArMfiiiyi 

> • 

12 11 12 11 

2 2 
Q 9 3 

3 

4 
4 

5 6 
6 

■ 364/5006.0 irVC 
14t.J v««lMOim.C)M146. 017m 364/5006 

AN unvrtAdWN Pr«6«fnoNMufi6Bn 



DIE WERBUNG. 

htomen est omen: 
JUNGHANS QU^TZ. QUALITÄT MADE IN GERMANY. 

Unter diesem Motto steben s^lltchd Werbemittel Mede in Germany - das bedeutet tür Sie eis Uhren* 
und Verkaufshilfen, mit denen JUNQHANS Ihr fdchhärxJler die zuverlassiQe deutsche Alternative 
Ouartzuhrengeschift unterstützt. im gro6en Ouartzuhrenar>gebot schlechthin. 
Dieses Motto ist eir>e Verpflichtung für JUNGHANS. 
Ein Oualitatsversprechen, das Sie als gewichtiges 
Argument zu Ihren Gur>sten nutzen können. 

Kostenlos für Sie: Verkaufshilfen. 

# Das große Geschenkioorrtal (4-farbig. DIN A 4) Über die speziell zum Weihna^itsgeschaft lOr Sie 
mit vielen wertvoHenTips und Hinweisen zum Thema bereitgesteltten >^kaufshilfen hmaus kann ihr>en der 
Schenken und Schenker^assen. Vertreter weitere Standard*Werbemittel ar>b)eten. 
Das Journal ist kein Prospekt im üblichen 
Sinne. Es wirbt nicht speziell für die Marke Alle Werbemittel airtd koetenlea. 
JUNGHANS sondern für die Uhr schlechthin. 
Die gute Uhr. die man im Uhrenfachgeschaft-bel Ihnert- Wichtig! 
kauft. Bitte pnifen Sie. ob Sie die von Ihnen benötigten 
Der Schvirerpunkt des Jourrtals behartdelt Großuhren Verkaufehilfen nicht bereite Im Zusammenhang 
(Wand-Tisch-. Sin*. Küchen*.Terminuhran), mit dem WerbemittehAngebot in unterer Ouartz- 
dar>eben werden d « neuesten Kiemuhren dargestel it. Armba nduh ren- B rotchüre beetel It haben. 
Viel Raum ist dem Thema Quartz gewidmet. 

# Die Schaufensterausstattuno 
- FenslerWeber, (7 x 11 cm. aeib«Weber>d) io den Farben 
Schwarz-Rot-Gold signalisieren: JUNGHANS QUARTZ- 
made in Germany. Oie Fensterkleber sind zusammen- 
selzbar. ^8 Fries für ganze Fensterumrandungen. 
- Produktbeisteller (mattschwarz mit Silber-Druck, 
PVC, 5,5x 5,5 cm) zur besonderen Kennzeichnung Ihrer 
JUNGHANS Modelle in der Dekoration. 
-Produkt-Fähnchen (3,4x2,2cm.Schwarz-Rot-Gold) 
kennzeichnen lede JUNGHANS Ouartzuhr im 
Schaufenster urM im Verkaufsraum. 
- 2 Quartzuhren-Schauatücke zur Präsentation des 
Ouartzaortimenls von JUNGHANS ir> I hrem Schaufenster 
oder Verkaufsrau m. Diese hochwertigen Displays stehen 
nur in limitierter Auflage zur Vetfugur^ BWe sprechen S« 
darüber mit dem zuständigen Vertreter. 
Die Auslieferung erfolgt umgehend m der Reihertfolge 
der elngegangenen Be^iurtgeo. 



ö 
■ ä 

7 
v: r n 

i 

ME TECHN K 

t 

Erfahrung und Know-how. 
Das JUNGHANS Quartz-Werk 751. 

Seit 1964 baut JÜNQHAN5 Quarlzühren. wie sie 
mit hoher Präzision und Zuverlässigkeit weltweit in der 
elektronischen Sportzeitmessung eingesetzt werden. 
1967 bringt JUNGHANS die erste deutsche Serien- 
Quartz jhr aut den Markt. Mit der Entwicklung eigener 
Quartz-Klein Uhren werke steigt JUNGHANS 1972 
erfolgreich ins Geschäft mit qualitativ hochwertigen 
Quartz-ArmbandUhren ein Heute besitzen alle Ouartz- 
werke von JUNGHANS eine hohe technische Reife, 

vergleichbar mit Werken wie das ATO-MAT, das 
Unrengeschlohte gemacht hat. Alle Erfahrungen und das 
besondere Know-how im Bau vonQualitäts-Quartzuhren 
und die Präzision aus der Spoftzeitmessuna stecken 
auch im JUNGHANS Quartz werk 751 das in der 
Zwischenzeit bereite zu den oebrauchefäniasten und 
Züveriassiqsten Großuhrenwerken gehört.die es 
überhaupt gibt. 

^r, 

f 
UHaHAHS QURRT 

Die erste deutsche Quanz-Gro6uhr im Jahr 1967 
Ihr Name; JUNGHANS «aatro-chron-. 

Die Präzision in oer Sportzeitmessung gibt Millionen 
Zuschauern den Sichtbaren Beweis für die Qualität und 
Zuverlässigkeit der JUNGHANS Ouartz-Technik. 



Die herausragende Spitzenstellung 
basiert auf hervorragenden Eigenschaften. 

• Ganao&nauiakeit.LanQzeUkonstanz 
Hohe Gangleiel jn9 mit guter Lar>g2eitkoretanz und 
geringemTemperatureinflüß durch Schwingquartz hoher 
Qualität. 4194 MHz Schwingquartz. Sicherung dieser 
Eigenschaften durch strenge OualitatS' und 
Fuhktionsprufungen. 

• Zuverlässigkeit. Lebensdauer 
Nahezu geräuschloses.funktionssicheres Scnrittmotcr- 
system, dreh richtungsstabil, lagenunabhängig, wartungs- 
frei. Nur wenige mechaniscneTeile. Keine Klinken. 
Schalttedern, Rastfedern, Schleifkontakte etc.Verschleiß- 
und korrosionsfrsie Platine, Räder- und Zeigerwerk 
aus hochwertigen Kunststoffen. 

# Wartungsfrei heit. Servicevorteile 
Mindestens 5 Jahre wartungsfrei. Keine Schmier- 
prooieme. Korrosionsfreies Räderwerk. Robuste 
Mechanik, Saugruppensystem.einfachste Demontage. 
Problemlose, schnelle Servicearbeiien. Kerne Justage- 
arbeit. Funktion leicht überschaubar. Nachregulierung 
leicht möglich. 

• Einsatzmöolichkeiten 
Beliebige Einbaulage, stoßsicher, sekundengenau 
einstellbar. Zentralbefestigung. Gutes Drehmoment für 
Stil*.Tisch- und Wanduhren mit 3-4facher Sicherheit, 
daher gegenTräghensiast wenig empfindlich 

Werkbeschreibung. 

Die Normung von Baugruppen und hohe Leistur^gsdaten 
bedeuteten in der Konstruktion nicht nur einfachere, 
sondern auch weniger Teile und Baugruppen. Natürlich 

kommt dies der größeren Funktionssicherheit, 
der Zuverlässigkeit und schließlich dem Service beim 
Ührenfachhandel zugute. 

i 
K 

JUNGHANS 
Ouartz-Werk 751 

JUNGHANS 
Quartz-Term In Uhrwerk 751,52 

A 

JUNG HAN S Quartz* Werk 751: 
Das Werk besteht aus 5 Baugruppen; 
1. Gehäuseteil mit Batteriekoniakten 
2. TragerplaTte mit Stator und Rotor 
3. Räderwerk/Zeigerwerk 
4. Elektrcnikbicck und Sefestigungssch raube 
5. Schutzkapsel mit Starter 
Die am Ausgang des E*Blocks zur Verfügung 
stehenden Impulse bipolarer Polarität werden der 
Motorspule zugeführt. Die so im Sekundenrythmus 
bestromte Motorspule bewirkt ein von den Stator- 
Dlechen auf den Rotormagneten wirkendes Magr>et- 
feld,welches zu einem schrittweisen Drehen des mit 
3 Pol paaren ausgestatteten Permanentmagnetrotors 
führt - bei einem Schrittwinkel von 60*/sec. Diese 
Drehbewegung wird überein Zwischenrad an die 
Sekundenacnse weitergeleitet.Der Motor arbeitet 
absolut drehrichtungsstabil und das Werk läßt jede 
beliebige Embauiage zu. Durch seine Einfachheit und 
Robustheit-ohne Kontakte, Federn und Klinken - 
ist dieser Motor weitgehend wartungsfrei. Die 
optimalen Luftspaitverhältnisae zwischen Stator und 
Rotor werden aufgrund derfest fixierten Statorbleche 
und des Rotorsauf dem Werkträger erzielt. Ein 
Verstei len ist ausgesch lessen, d. h. ei ne optimale 
Funktionssicherheit ist gewährleistet. 
Das Räder- und Zeigerwerk, hergestellt aus hoch- 
wertiger und verschleißarmer Kunstsiofformmasse 
gewährleistet eine sehr gute AiterungsbestärKiiigkeit 
für d« Abmessungen, daher keineVerscnieiB- und 
Schmierprobleme. 
Der Eiektronikblock zeichnet sich durch eir^ heraus- 
ragende Neuerung aus: Das Zeitriormal-ein 4.194 
MHz-Schwingquartz, der gegenüber bisher ver- 
wendeten N iederfrequenz* &h wingquartzen (32 kHz) 
insbesondere denNtorzug der höheren StoBtestigkeil 
und ü ber €4nen wellen Tem peraturbereich ein 
besseres Gangverhallen für das Werk bringt. Die 
Anwendung einer derart hohen Quarlzfrequenz wäre 
nicht möglich gewesen ohne einen speziell ent- 
wickelten Schaltkreis in CMOS-T^chnologie, welcher 
4194.304 Schwingungen pro Sekunde auf eine 
Schwingung pro Sekunde elektronisch reduziert- 
bei einem für dieses große Frequenz-Verhältnis noch 
nie gekannten niedrigen Stromverbrauch. 
Weitere Details über das JUNGHANS Quartz- 
Werk751 im Service-Teil. 

JUNGHANS QuarU-Termmuhrwerk 751.52 
Das Werk besteht aus 4 Baugruppen; 
1 .Werkträger mit Summer, 

Steuergliedem und Batterie kontaktfedern 
2. Tragerplarte mit Stator und Rotor 
3. Räderwerk/Zeigerwerk 
4. Elektronikblock und Befestigungsschraube 
Aufbau, Materialien und Funktionen des Zeitwerks 
entsprechen dem des Werkes 751. 

Technische Daten: 

Mittlere Abgieichgenauigkeit 
bei 1,4 V und+22*C 

<2x10 *(ca.60s/a) 

Zulässige 
StoBbeanspruchung 

max. 100 g, 
Impulsdauer 3 ms 

Einbau läge beliebig 

Inbetriebnahme Startvorrichtung 

Baneriegröße Babyzelle lEC LR 14 

Gangdauer mit 1 Batterie mindestens 12 Monate 

Zulässige Zeigarwerte: 
Std.-Zeiger-Gewicht sß.Op 
Min.-Zeiger*Gewicht äß.Op 
Sek.-Zeiger-Gewicht £ 0.6 p 

QuarUfrequenz 

Drehmoment £ 20 pem 
Drehmoment ä 5 pem 
Drehmoment s 0.2 pem; 
Zeigeriänge sßOmm 

4.194304 MHz 

Wandlerfrequenz 1Hz 

Nennspannung 1,5V 

Betriebsspannu n9sbere^ch 1,2 1,7 V 

Mittlere Stromaufnahme ca.260pA bei 1.4V 

Betriebstemperatürbereich -5"Cbi8+50*C 

Laqertemperatuf -20*Cbls-l-70*C 

Spannungsabhängigkeit 
zwischen 1.2 und 1.6 V 

<1,5x10» 

1^m peraturkoeff izient 
im Bereich 0*C bis-f 50*C 

<5X10-7*C 

Alterung <3x10 »/a 
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DER SERVICE-VORTEIL 

Garantie für ein problemloses Quartzuhrengeschäft, 

War schon emmsi ohne Spezielwerkzeug 
JUNGHANSOusrUweh^TSI auseinandergenommen 
und weder zuswnmenmontteri hat. weiß wie schnell 
und verblüffend emfach das geht 
Die lengiehfige Erfahrung und das besondere »gewuSl 
wie« haben diese konkurrenzlosen Servicevorteile des 
neuen Megaherlz-Ouartzwerk 751 ermoglfCht Neben der 
techmschen Reife diesesWert^es ist dieser entscheidende 
Servicevorteil für S« von großem Nutzen 
Denn euch m Zukurrtt liegt die Chance des Uhren* 
fachhandels m seiner beratenden, empfehlenden Dienst* 
leistung - dem Service, wie ihn der Kunde sich wünscht. 

Durch em partnerschaftlich orientiertes Konzept gibt 
Ihnen JUNGHANS die Möglichkeit. Ihre Kunden bei 
Reparaturen fundiert und sicher zu bedienen. 
Zuverlässig, schnell und urtburokratisch steht Ihnen 
darüber hinaus für alle -Ouartz-ProMeme- das neue 
JUNGHANS SERVICE-CENTER zur Verlugung 
Pur den Service, den Sie in ihrem Fachjjeschäfi 
durchfuhren kdnnen.finden Sie auf den folgenden Seiten 
eine übersichtliche Arbertsanfeitung. 
Reperaturen.die im JUNGHANS SERVICE-CENTER 
durchgefuhrt «erden müssen, werden MTI Re^aH 
mrterhalbSlagen erledigt 
Senden Sie die JUNGHANS Quartzuhr unter 
Verwendung unseres Repai^rauftragsformuiars gut 
verpackt an das 
JUNGHANS + DIEHL SERVICE-CENTER 
Postfach 30e 
7J30 Schramberg 1. 

Die Service-Vorteile auf einen Blick 
# Warlungsfreihert 
# Keme Schmierprobfeme 
# Einfachste und schnelle Demontage und Montage 

durch Baugruppensystem (Sieckmontage) 
# Robuste Mechanik 
# Keine Justagearbeit 
# Leicht Überschaubare Funktion 
# Nachregutierung leicht möglich 
# Einzel ne leile voll austauschbar 

milATO-MAT-Werk 736 

# Sie erhalten alle Uhren einer Einsendung als kompiene 
Sendung zuruck. 
# Das Formular mit fertigem Adressenaufkleber erspart 
Ihnen den Begleitbnel. 
# Oie reparierten Uhren bekommen einen Hinweis auf 
die durchgefuhrten Arbeiten. 
# Eine Rmratur-Preisiiste enthält alle Preise für Ihren 
Kostenvoranschlag. 

Ihr Ge^xachsoertner bm Quanz-Service-Problemen ist 
der Leder des SERVICE-CENTER 

Uhrmacherrrmter 
Herr Melzer 
Postfach 306 
72X) Schramberg 1 
Telefon 07422/16285 
Oder einer seiner Mitarbeiter 

»s# 
% 



1. Werkaufbau. 

Reparatur-Anleitung. 

JUNGHAN5 Quart2«Terminuhfwerk 751.52: 
1, Werkträger rnit Summer, 

Steuergliedern und Betteriekontaktfedern 
S.Tragerplatte mit Stator und Botor 
3. Räderwerk/Zeigenwerk 
4. Elektronikölock und BefesItgungsschrauOe 

1. Gehäuseteii mit Batteriekontakten 
2. Trägerplatte mit Stator und Rotor 
3. Räderwerk/Zaigerwerk 
4. ElektronikDIock und Befestigungaachraube 
5. Schutzkapaei mit Starter 
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2. Systematische Fehlersuche. 

2.0 Fehlersuche 
1st an einem defekten Werk der Fehler nicht unmittelbar 
erschtlich, geht man bei der Fehlersuche am z¥reck* 
mäßigsten in nachstehender Reihenfolge vor: 
2.1 Batteriespannung messen 
2.2 Spannung am E'Block prüfen 
2.3 E'Block tontrolljeren 

Abb.1; Inspekticnsplan 

2.4 Motor spule messen und auf Kurzschluß prüfen 
2.5 StromveiDraucn messen 
2.6 Schrirtschaltmotor prüfen 
2.7 Räderwerk und Zeigerwerk prüfen 
2,B Weckeinnchtung prüfen (bei Werk751.52) 
2,9 Frequertzabgleich 
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2 1 Batter tespannurw fAbb 2) 
Zum Messeri der Batter«epannung wird die Batterie 
aus der Halterung des Werkes genommer. 
Mit dem Voltmeter und einem parallelgesctiaiteten 
Lastwiderstand von 2200hm wird d« Batteriespann ung 
gemessen {Bei speziellen Batterlespannungs- 
Me^rateo ist der Laslwiderstand t^reils eir>geDaut, 
die äußere WiderstandezuSchaltung kann dann enttallen.) 
Liegt die Battenespannung üt)er t,40 Volt, so kann d>e 
Batterie weiterverwendet werden 
Oie Batterie - oder eine neue Batterie - ist wieder pol- 
nchtig, wie dasGatteriesymdol im Halter zeigt, emzdegen. 
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2.3 E^Sjgck kontrc>lii^en_ 
Ausgang simpuise (Abb.4au.4D) 
Der Ausgarigsimpuls des E*Blocks wird zwischen 
Punkt C und D gemessen mit einer Versorg ungsspannung 
von Ua-t,4V 

Messung mil dem Vottmeter{Abb 4a) 
- Vottmeler aul 10 \tok-Bereich stellen 
- Der Zeiger des Instruments muß sich im Sekunden- 

Rhythmus nach Imks und rechts bewegen 
(Ausschlag <1,0 V) 

@ «1*9«. ( ) 

2.2 SoannynQ am E-Block prüfen f Abb.3} 
Ruck wandkapsel abnehmen 
Die Spannung wird dem E-Block über die beiden 
Kontakttedern Plus und Minus zugetuhrt 
Minuspol des Voltmeters an Punkt A 
Pluspol des Voltmeters an Punkt B. 
Ist die Zuleitung m Ordnung, so zeigt das M^insirumeni 
die volle angelegte Spannung an 

Messuno mit dem Oszillografen (Abb 4j}) 
-Tastspilzen auf Punkt C und D 
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Abb 40 

Abb 

Beträgt der Spulenwiderstarvi der Motorspuie 
ca,730 Ohm (450 Ohm für die Werkabarten 751.03, 
751.13 und 751.23) und ist kein Ausgangsimpuls 
vorhanden,so ist b» Werken mit Unte^edier der 
Starierkontakl zu uberMufen. Dieser darf nicht 
geschlossen sem. 
1st der Starterkoniakt geöffnet und irr>mer noch kem 
Impuls vorhanden.oder der Impuls weicht stark von der 
Abb. 5 ab. so ist der E-Block auszutauachen 

2.5 Stromverbrauch messen (Abb. 7t 
Zur Messung des Stromverbrauchs wird die Batterie 
aus dem Halter genommen. 
Die Stromversorgung erfolgt mittels Gleich^annur>gs- 
quelie (Batterie. Konstanter, Universalgerat). 
(Strommeßgerät mit einer parailelgesch^eten Kapazität 
von ca.kXIO pF anschlieOen bei speziellen Meß^räten 
ist diese K^s^itat bereits eir>gebaut.die äußere 
Kapaziiälszuschalhjng kann dann entfallen.) 
Oer Verbrauch soll bei 1.4V n«cht kleiner als 160 pA oder 
größer als 360 pA sein 

-—1 Sekunde— 
<Ä> 

iw. . 

C3 

2XUB 

U. 1 «• 

Abb Abb 5 

2.4Motofaoule rriessen und auf KurzschluB pry^ .6) 
Ist d« Motorspuie unterbrochen oder kurzgeschlossen, 
so erhält der Rotor über den Stator keine Energie und 
kann sich mehl drehen, 
Batterie aus dem Halter r>ehmen 
Spule mittels Ohm meter auf Durchgang prüfen. 
Minels Prulspilzen Punkt C und 0 antasten 
Der Spulenwidersiand soll ca.730 Ohm oder 450 Ohm 
betragen 

2.6 Schrittschaltihotor prüfen 
^tieriekoniakte Plus und Minus entfernen. 
Schraube ausdrehen und E- Block abheben. 
Motorhjflspalt überprüfen, 
LuftspaltverhältrvsM siehe Abb 6 
Stimmt der Luftspalt rächt mit der Skizze oberem, 
so r$i die Rotorwelle verbogen. 
Rotorwelle richten, oder gegebenenfalls Tragerplatie 
md Stator austauschen. 
Rotor auf Fremdkörper überprüfen, gegeberientahs 
reinigen. 

Abb 6 



2.7 Räderwerk ünfl Zeioerwerk ofulen 
Räderwerk jod Zei^erwerk aul BeechadiQurtg und 
Fremdkörper oderVerschmulzung überprüfen. 
BeechädigteTeile austauschen.Teile reinigen und nach 
Olpian neu Ölen. 

Term< ny h rwerk 751 52. 
Überprüfung der WeckelnnchtunQ 
Die Signalauslösung wird vom Stundenrad gesteuert- 
über einen Kontakt wird der elektronische Suminer 
angesteuert. 
Prüfung: Stundenrad mittels Stellknopf einfallen lassen. 
Spannung U «TZVan die Battenekontaktfedem anlegen: 
Signal muß ertönen. 
Ertoni kein Signal, geht man in folgender Reihenfolge vor; 
a) Überprüfen des Summers (Abb. 9) 
Pluspol der Spannungsquelie an Punkt £ 
(rote Zuführung sülze des Summers) 
Minuspol der Spannungsqueile an Punkt F 
(schwarze Zuführjngsliue des Summers) 
Ertönt kem Signal, so ist der Summer auszutauschen. 
Ertönt em Signal, sind die Kontaktstellen zwischen 
Ml nuspol-Batterie kontakfeOer und Abstellerfeder 
bzw. Abstellerfeder und Schaltfeder zu überprüfen. 
b) Messen der Übergangswiderstände von Minuspol* 
Batteriekoniaktfeder zu Abslellfeder und Abstellfeder 
zu Schaltfeder. 
Stundenrad muß eingefallen sein. 
Ohmmeier an Punkt F und Minuspol-Batteriekontakfeder 
legen. 
Oer Übergangswiderstand solKtOhm betragen. 
Ist der Ütergangswiderstand > 10hm, so sind die 
Kontaktfedern zu reinigen. 
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2.9 Frequenzabdleich 
Der Frequenzabgleich sollte mit einem Kunststoff- 
Schraube nzieher vorgenommen werden. 
Abgleichbereich bei 1,4V und Raumtemperatur + 22*C 
999998,0 MS-1000000.0 MS 

Stehen Prüfgeräte mit digitaler oder analoger Anzeige 
zurVerfügung, so sollte die Abweichung 
Os/d und+0,15 s/d 
nicht überschreiten. 

3. Reinigen. 

Das Reinigen wird in üblicher weise durchgefOhrt, 
-E*Block undTfägerpiatte mit Stator kommen nicht in 

die Reinigungsmaschine 
-DieTrägerpiatte mit dem Stator wird in Reinbenzin so 

geschwenkt, daß die Spule sich außerhalb des 
Reinigungsbades befindet. 

- Die ah dem Rotormagnet haftenden Späne lassen sich 
mit »Tesa« oder »Rodlco« gut entfernen. 

4. Ölplan. 

Nachstehend aufgefuhrteTelle sind zu ölen; 
Rotorwelle 
Zwischenrad - Zahnkranz des Rades 

- Lagerzapfen 
Sekundenrad - Zahnkranz des Rades 

- Welle vor dem Einstich 
- Kunsistotfansatz am Eintritt 

derWeiieindas Rad 
- Berührungsstelle des Sekundenrades 

zur Schleiffeder ölen (nur bei Werken 
mit Schleiffeder) 

Zu verwendende Olsorte. 
Etsyntha Kunststofföl 
K2363 blau, 508 CSt. Art.«Nr, 2414 (EtSyhTha-Chemie) 

f 

> 

Abb. 9 

5. Werkmontage. 

Den Zusammenbau des Werkes empfehlen wir in der 
nachstehe nde n Reihenfolge vorzu neh men; 
Stundenrad in Gehäuse ein legen 
Wechsel rad ein legen. 
Minutenrad ein legen. 
Trägerplatte mit Stator einsetzen. 
Sekundenrad vollständig Ölen; 

Zahnkranz des Rades ölen,Welle vor dem Einstich ölen. 
Kunststoffansatz am Eintritt der Welle in das Rad ölen. 

Rotorwelle ölen. 
Rotor einsetzen. 
Lagerzapfen des ZwI sehen rades Ölen. 
Zwischenrad-Radkranz ölen und einsetzen. 
Kleinbodenrad einsetzen. 
Scheibe auf Sekundenrad setzen (nur bei Werken mit 
Schleiffeder). 
Berührungsstelle des Sekundenradzapfens zur 
Schlerffederöien (nur bei Werken mit Schleiffeder). 
E-Block auf setzen und festsenrauben. 
Batterie kontakte emsetzen. 
Stell welle einsetzen. 
Rück wand kapsel aufsetzen. 
Batterie einigen und Start/Stop-Funktion prüfen. 

Berührungsstelie desSekui^denradzapfens zur 
Schleiffeder ölen (nur bei Werken mit Schleiffeder). 
E-Biock aufsetzen und festschrauben. 
Battenekontaktfedern einsetzen. 
Stecker mit roter Zuführungslitze des Summers am 
+ Pol des Batteriekentaktes eind rücken. 
Stellwelle aufsetzen. 

6.Empfohlene Meßinstrumente. 

Vielfachmeßinstrument für Spannung. Strom und 
Widerstand mit einem Innen widerstand von mindestens 
20000 OhmAfolt.z.B. 
Siemens - pA-Multizet 
Neuberger-ÜNAVO 3 
Philipps -PM2503 

2 Pruflitzen mit Meßspitzen 

Oszillograf, z.B. 
Hameg -HM 312 

Elektronischer Zähler und Stromversorgungsgerät oder 
handelsübliches Vielfachmeßgerät. z.B. 
Greiner - Ouartztlmer II 

J U NGHAN S Quartz-Termmuhrwerk 751.52: 
Wurde zum Reinigen die Weckeinnchtung vom 
Werktrager ab montiert, so geht man beim Zusammenbau 
in folgender Reihenfolge vor: 
Abstellerfeder in Werkträger ein legen. 
Signalstellrad emlegen. 
Steiitnebemlegen. 
Friktionsrad mit Spannfeder unö Sicherungsscheibe 
einsetzen. 
Stundenrad einiegen. 
SchalTfeder e i risch leben. 
Summer ansohrauben und schwarze Zuführungslitze an 
Schaltfeder anlölen. 
Wechselrad einiegen. 
Minutenrad einiegen. 
Trägerplatte mit Stator einsetzen, 
Sekundenrad vollständig ölen: 

Zahnkranz des Rades ölen, Welle vor dem Einstich ölen, 
Kunsistotfansatz am Eintritt der Welle m das Rad Ölen. 

Rotorwelle ölen. 
Rotor emsetzen. 
Lagerzapfen des Zwlschenradasölen. 
Zwischenrad-Radkranz ölen und emsetzen, 
Klei nbodenrad e i nsetzen. 
Scheibe auf Sekundenrad setzen (nur bei Werken mit 
Schleiffeder). W 



7. ErSdtZt6il6 (Werk 7S1 und Abarten) 

Rai. Nr Bezeichnung Für die Werk-Abarten 751.03.751.13 und 751.23 

73S0(HXni 
73S00'C0Q2 
73500-0005 
736.00-0006 
736.00-0007 
736.00-0003 
736.00-2000 
736.01-0006 
736.11- 0008 
736.21- 0008 
73601-1400 
736 1M400 
736.21- 1400 
736.01-3300 
736.11- 3300 
736.21- 3300 
751.00-1000 
751.00-1100 
751 0O-21X 
42&.69-2614 
751.00-4600 

Kontaktleder (Minus) 
Kontaktfeder (PKis) 
Wechaetrad 
Zwischervad 
Kieinbodenrad 
Stellwelle 
Gehäuse 
Stundenrad-Zeigerwerklänge 10,5 mm 
Stundenrad-Zeigerwer klänge 16,5 mm 
Stundenrad - Zeigerwerklänge 21,5 mm 
Sekundenrad'Zeiger werklänge 10,5mm 
Sekundenrad'Zeigerwerkiänge 16,5 mm 
Sekundenrad'Zeigerwerkiange 21,5mm 
M in utenrad - Zeigerwerklänge 10,5 mm 
Minutenrad * Zegerwerklänge 16,5 mm 
M inutenrad - Zeigerwerklänge 21.5 mm 
Trägerplatte vormontierl 
Rotor 
Rückwand voHslMig 
Schcsube 
ElektronittSock vollsländig 

751.03-21X RuckwarWvolisiartdg 
751.01 -6500 ElektforMkblock vollständig 
751.03-1400 Sekundenrad - Zeigerwerklänge 10.5 mm 
751.13-1400 Sekundenrad'Zetgerwerkläoge 16,5 mm 
75123-1400 Sekundenrad'Zeigerwerklän^ 2t,5mm 

Oie Werk-Abarten 75t 03, 75113 und 751.23 Sind 
zu erkennen an der Gehäusestempelung (unterhalb der 
danerie, wobei die ersten beiden Ziffern die Abart 
kennzeichr>en) sowie insbesondere am Elektronikblock 
vollständig. 
Sie benoligen (olgsnde Ersatzteile. 
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751.03-t400 
751 13-1400 
751.23-1400 
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Sichern Sie sich jetzt ein 
erfolgreiches Quarzuhren-Geschäft. 
Ordern Sie JUNGHANS QUARTZ, 

Bei unsdirekt,bei Ihrem 
JUNGHANS Reisenden oder bei 

ihrem Großhandels-Vertreter. 

JUNGHANS-h DIEHL Vertrieb 
Postfach 100 

7230 Schramberg 1 

JUNGHANS 
Die große deutsche Uhrenmarke J

 
6
2
6
/4

.5
/9

7
6
/A

M
S

 


